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-  ö f f e n t l i c h  -  
 
Sitzung: vom 16. Juli 2013 
 im Sportheim des SC Kalübbe 
 von 20:00 Uhr bis 21:50 Uhr       
             
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 5 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 6. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Günter Schnathmeier 
als Vorsitzender 
 
GV Jan Gerstandt 
GV Florian Joost 
GV Matthias Saggau 
GV Hans Solterbeck 
GV Frank Tietgen 

 

 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführung: Herr A. Schnathmeier, Amt Großer Plöner See 

Zuhörer/innen: 6 
 

 

Es fehlten: GV Kai Ellen, GV Gerald Pries, GV Björn Rüter 
 
 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Kalübbe waren durch Einladung vom 04.07.2013 zu 
Dienstag, 16. Juli 2013 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 
 
Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:       
1. Niederschrift vom 17. Juni 2013 
2. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
3. Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre (Amtsperiode) 2014 bis 2018 
4. Finanzierung Neubau Kindergarten / Dorfgemeinschaftshaus 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Niederschrift vom 17. Juni 2013 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben. 
 
 
TOP 2 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
BGM Schnathmeier berichtet über folgende Punkte: 
• 50-Jahr-Feier SC Kalübbe vom 10.05. bis 31.05.2014 
• Vogelschießen am 14.06.2014 
• Stromanschluss Dorfgemeinschaftshaus ist kostenlos 
• Konstituierende Sitzung des Amtsausschusses am 06.08.2013 
• Konstituierende Sitzung des Schwarzdeckenunterhaltungsverbandes am 13.08.2013 
• Wahlprüfungsausschuss am 26.05.2013 
• Bundestagswahl am 22.09.2013 
• Änderung F-Plan Wankendorf 
 
 
TOP 3 
Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre (Amtsperiode) 2014 bis 2018 
Für die Wahl der Schöffen wird Herr Günter Theden, Am Höben 10, 24326 Kalübbe, vor-
geschlagen. 
 
dafür: 6 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
Bürgermeister Schnathmeier spricht mit Günter Theden über den Vorschlag. 
 
 
TOP 4 
Finanzierung Neubau Kindergarten / Dorfgemeinschaftshaus 
Vor Einstieg in diesen Tagesordnungspunkt wird die Beschlussempfehlung des Geschäftsaus-
schusses vom 01.07.2013 aufgegriffen, in der es um Farbe und Art der Dachbedeckung ging.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt – wie geplant – rote Dachziegel zu verwenden. 
 
dafür: 3 dagegen: 2 Enthaltungen: 1 
 
Die Verwaltung (Bauamt) wird beauftragt, diesen Beschluss dem Architekten unverzüglich 
mitzuteilen. 
 
Finanzierung: 
BGM Schnathmeier fast den bisherigen Werdegang zusammen und übergibt das Wort an GV 
Frank Tietgen. Dieser stellt Möglichkeiten der Darlehensaufnahme vor. 
 
Es schließt sich eine ausführliche Diskussion über die Darlehensangebote an. Im Anschluss 
an die Diskussion stellt BGM Schnathmeier die vorliegenden Darlehensangebote zur Ab-
stimmung. 
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1. KFW-Darlehen „Programm 208“ 0 dafür 
2. Annuitätendarlehen der Investitionsbank Schleswig-Holstein; 
 Rahmendaten: 23 Jahre Laufzeit mit 23 Jahren Sollzins-Festschreibung 
 (inkl. einem tilgungsfreien Jahr);  
 vermittelt durch Finanzierungsmakler Dr. Klein 5 dafür 
3. Annuitätendarlehen der Investitionsbank Schleswig-Holstein; 
 Rahmendaten: 27 Jahre Laufzeit mit 27 Jahren Sollzins-Festschreibung 1 dafür 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt somit das Annuitätendarlehen mit den Rahmendaten  
23 Jahre Laufzeit und 23 Jahre Sollzins-Festschreibung inkl. einem tilgungsfreien Jahr, ver-
mittelt durch Finanzierungsmakler Dr. Klein. Das kreditgebende Institut ist die Investitions-
bank Schleswig-Holstein. 
 
Anschließend wird die Vorfinanzierung der Fördermittel angesprochen und dargestellt, wel-
che Möglichkeiten bestehen (Kassenkredit über die Verwaltung, kurzfristiger Kredit der Ge-
meinde). Für ein kurzfristiges Darlehen der Gemeinde zur Vorfinanzierung ist der Kreditrah-
men der Haushaltssatzung zu ändern und eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen. Einen 
Kassenkredit kann die Gemeinde für sich selbst nicht aufnehmen. 
 
Abschließend wird die Frage gestellt, welche Darlehen in der nächsten Zeit auslaufen. Eine 
Aufstellung über die auslaufenden Darlehen wird Anlage zum Protokoll. 
 
 
TOP 5 
Einwohnerfragestunde 
• Es wird gefragt, ob ein Beschluss der Gemeindevertretung, der die maximale Finanzie-

rung und die maximalen Zins- und Tilgungsleistungen, die jährlich aufzubringen sind, be-
inhaltet, nicht erst aufgehoben werden muss, bevor aufgrund der Darlehensaufnahme die-
se Höhen überschritten werden. 

Antwort: Es besteht keine rechtliche Verpflichtung, einen Beschluss erst aufzuheben, 

bevor ein neuer gefasst wird, da dieser Beschluss den bisherigen Beschluss überholt. 

 
• Es wird die Frage gestellt, ob die in den Nebenkosten (90.000 Euro) enthaltenen Schät-

zungen bereits über eine Kreditaufnahme finanziert werden dürfen. 
Antwort: Die Kreditaufnahme ist für die Gesamtdeckung des Haushaltes erforderlich. 

Ein Darlehen wird immer im Einzelplan 9 veranschlagt und dient damit der Gesamt-

deckung. 

 
• Es wird angeregt, dass der Kindergarten Außenanlagen (z. B. Zaun und Spielplatz) aus 

eigenen Mitteln aufbringen solle. 
 
• Es wird die Frage gestellt, warum der Gemeinde aufgebürdet wird, das Regenwasser zu 

beseitigen und hierfür hohen finanziellen Aufwand betreiben muss. 
Der Protokollführer erläutert das Erfordernis der Regenwasserbeseitigung. 

 
• Es werden die Banketten an der Bahnhofstraße bis zur Gemeindegrenze Glasholz ange-

sprochen. In Höhe Höfen sind erhebliche Absätze von der Straße zur Bankette. Wegen der 
Unfallgefahr besteht dort dringender Handlungsbedarf. 
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• In der Straße „Kalübber Holz“ (Höhe Fischer bis an den Wald heran) muss der Knick um-
gehend zurückgeschnitten werden. 

 
 
TOP 6 
Anfragen 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
 
 
 
BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRER 
 
 
 
Günter Schnathmeier André Schnathmeier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen zum Protokoll: 
zu TOP 4:  Aufstellung über die auslaufenden Darlehen  - nur für Gemeindevertreter - 


